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Beilage zu Nr 152des GeneralAnzeiger fürHallen den Saalkreis
Mittwoch den 1 Juli 1908

Grösste Auswahl in
Wettermänteln Pelerinen Bueksächen für Herren 1 Auaben

Stadtverordneten Sihung
Halle 29 Juni

Vörſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Zuerſt wird von der Verſammlung die Dringlichkeit der ſämtlichen auf

der Tagesordnung ſtehenden Gegenſtände anerkannt weil die Veröffent
lichung der Tagesordnung im General Anzeiger aus Verſehen erſt am
Sonnabend alſo nicht rechtzeitig erfolgt iſt

Der Magiſtrat teilt mit daß er den Gerichtsaſſeſſor Kröcher aus
Linden bei Hannover als juriſtiſchen Hilfsarbeiter angenommen hat
Dem Erſuchen Herrn Kröcher an den Verhandlungen der Verſammlung
teilnehmen zu laſſen wird ſtattgegeben

Eine Petition des Krankenkaſſen Verbandes die Frage der
Errichtung eines ſtädtiſchen Krankenhauſes zu prüfen wird dem Petitions
Ausſchuſſe zur Vorberatung überwieſen mit der Maßgabe daß die Aerzte
des Verbandes zu den betr Sitzungen eingeladen werden

Die Petition der Anwohner der Seydlitzſtraße um Schaffung
einer beſſeren Entwäſſerung dieſer Straße wird auf weitere vier Monate
zurückgelegt weil der Magiſtrat im Herbſt eine bezügliche Vorlage ein
bringen wird ſo daß der Vau ſchon im nächſten Jahre ausgeführt
werden kann

1 Beim Haushaltsplan der Desinfektionsanſtalt für 1907,08
ſind folgende Titel überſchritten a II B 2 Beſpannung des Sachen
Transportwagens um 12,25 Mk b II B 3 Reinigungs und Des
infektions Material um 100,76 Mk c II B 8 Waſſerverbrauch um
29,48 Mk Zuſammrn 142,49 Mk Dieſe Beträge werden a eonto der
der bei anderen Titeln erzielten Erſparniſſe nachbewilligt Berichterſtatter
St V Aßmann

2 Verſammlung wird erſucht die in der vorgelegten Nachweiſung auf
geführten Ueberſchreitungen beim Haushaltsplan des Elektrizitätswerkes ſür
1907 und zwar die des laufenden Etats im Betrage von 58 097,54 Mk
aus den Verwaltungsüberſchüſſen des Vorjahres und die außeretatlichen
bei der Vorlegung zweier neuer Speiſeleitungen entſtandenen Ueber
ſchreitungen von 24959,13 Mk aus dem genehmigten Anleihebetrag nach
bewilligen zu wollen Bemerkt wird hierzu daß auch nach Deckung der
erſteren Ueberſchreitungen noch ein verfügbarer dem nächſten Haushalts
plan vorzutragender Reſtüberſchuß von 55 219,79 Mk verbleibt Die
Nachbewilligung wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V Knabe

3 Verſammlung genehmigt daß dem Verein für Volkswohl als
Erſatz für die am Leipziger Turm zu beſeitigende Kaffeehalle die im Erd
geſchoß des Grundſtücks Königſtraße Nr 1 bisher an den Rangiermeiſter
Michael Meyer vermietete Wohnung vom 1 Januar 1909 ab mietefrei
überlaſſen wird Der Verein für Volkswohl verpflichtet ſich die Miete für
die Räume auf die Zeit vom 1 Oktober 1908 bis 31 Dezember 1908
während der Umbau bewirkt werden foll ſowie die Umbaukoſten zu er
ſtatten Der Grundeigentums Ausſchuß Berichterſtatter St V Emmer
beantragte die Beſchlußfaſſung zu vertagen damit der Magiſtrat Gelegen
heit nimmt noch einmal mit dem Verein für Volkswohl wegen Auswahl
eines anderen geeigneten Lokals zu unterhandeln

4 Verfammlung genehmigt eine Aenderung der Fluchtlinien und
Höhenlage ſür den zwiſchen Gneiſenau und Ziethenſtraße belegenen Teil
der Bismarckſtraße Berichterſtatter St V Hertel

5 Für den Verbindungsweg zwiſchen Zinksgarten und
Marthaſtraße werden die Fluchtlinien feſtgeſetzt Nach dem aufgeſtellten
Fluchtlienienplane ſoll eine beſahrbare Verbindungsſtraße von der Zinksgarten
ſtraße aus geſchaffen werden welche jedoch nicht in der bisherigen Richtung
des durch das Grundſtück Marthaſtraße Nr 30 ſondern über die Grund
ſtücke Alte Promenade Nr 29 und Marthaſtraße Nr 32 nach der Alten
Promenade führt Berichterſtatter St V Gygas

6 Magiſtrat hat beſchloſſen ſeinen unterin 21 November 1899 ge
ſtellten Antrag zu wiederholen und hiernach dem s 6 Abſatz 4 der Be
ſoldungsordnung vom 22 Januar 1902 vom 1 Juli 1908 ab
folgenden Zuſatz zu geben Hat jedoch die Dienſtwohnung nach der
amtlichen Schätzung des Stadtbauamts einen geringeren Wert als
10 Proz des jeweiligen Gehalts darſtellen ſo iſt als Entſchädigung der
durch die Schätzung ermittelte Mietswert ſtait jener 10 Proz zu ent
richten Verſammlung ſtimmt dem Beſchluſſe init einem Antrage des
St V Gieſe zu wonach anſtatt des Stadtbauamts die Stadt
baudeputation die Schätzung vorzunehmen hat Berichterſtatter St V
von Blume

7 Zur Beſchaffung von 15 Rettigbänken Nr 7 für die höhere
Mädchenſchule werden 500 Mk bewilligt Beuichterſtatter St V
Probſt

8 Jnfolge der Einrichtung des Straßenreinigungsdepots
ſollen die Pferde zur Beſpannung der Desinfektionswagen von dem Depot
geſtellt werden Zur Vermeidung des weiten Weges während der Mittags
zeit ſoll Gelegenheit gegeben werden dieſe Pferde auf dem Grundſtücke der
Desinfektionsanſtalt geſchützt gegen die Witterung unterzuſtellen Zwecks
Errichtung eines Pferdeſtalles in der neuen Desinfektionsanſtalt werden
2300 Mt bewilligt Berichterſtatter St V Gygas und Zell

9 Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudeputation
beſchloſſen die Platten des Raumes vor dem Stadtverordneten
Sitzungsſaal aufzunehmen den loſen Sand wegzuſchaffen und durch
Beton zu erſetzen die Platten ganz in Kalkmörtel neu zu verlegen hierbei
die beſchädigten Platten durch gleichfarbige neue zu erſetzen und die viel
belaufenen Gänge durch Läufer aus Linolenm zu belegen Laut Koſten
anſchlag entſtehen bei der vorgeſchlagenen Ausſührungsweiſe an Koſten
3650 Mk an Mitteln ſtehen noch zur Verfügung 848,50 Mk ſo daß
noch nachzubewilligen ſind 2801,50 Mt Magiſtrat erſucht um Bewilligung
der Summe auf Antrag des Bau und Finanz Ausſchuſſes wird die
Sache aber bis nach den Ferien vertagt Berichterſtatter St V Gygas
und von Blume

10 Es hat ſich die Notwendigkeit herausgeſtellt das Dach des ſüd
öſtlichen Turmes der Moritzburg umzudecken und einer gründlichen
Inſtandſetzung zu unterziehen Zu dem Zwecke werden 2250 Mt be
willigt Berichterſtatter St V Gygas und Probſt

11 Für die Erweiterung des Trothaer Friedhofes werden
2020 Mk und für die Erwerbung des auf dem gedachten Friedhofe auf
geſtellten Lattenzaunes 125,81 Mk bewilligt Berichterſtatter St V
Hertel Zur Begründung der Erwerbung des Lattenzaunes wird an
geführt Jm Koſtenanſchlage über die Erweiterung des Trothaer Fried
hofes im Jahre 1906 waren die Mittel zur Herſtellung eines Heckenzaunes
vorgeſehen Bei der Ausführung der Erweiterungsarbeiten iſt jedoch ſ Z
nur ein Teil des Geländes zu Friedhofszwecken hergerichtet ſodaß von der
Herſtellung eines Heckenzaunes abgeſehen werden mußte und nur eine
provijoriſche Einfriedigung durch Aufſtellung eines Lattenzaunes erfolgen
ionnte In Ermangelung vorgeſehener Mittel iſt die Einfriedigung damals
geliehen worden Für die leihweiſe Ueberlaſſung ſind bisher für die Zeit
vom 6 Auguſt 1906 bis 6 Februar 1908 251,63 201,30 452,93 M
gezahlt Um zu vermeiden daß durch das Verleihen noch weitere Koſten
eniſtehen die zu dem Anſchaffungspreiſe in keinem Verhältnis ſtehen wird
die Erwerbung des Zaunes empfohlen Das Hochbauamt hat den Jehzt
wert des Zaunes mit 650 Mk bewertet Der Erwerbspreis ſoll nach der
Offerie des Eigentümers Zimmermeiſter Schulze 125,81 Mk betragen
ſodaß der Zaun unter Hinzurechnung der bereits gezahlten Koſten für die
lehweiſe Ueberlaſſung 452,93 125,81 578,74 Mk koſtet

12 ſallt aus
13 Der kommunale Verein Halle Oſt teilt mit daß die zwiſchen

den Grundſtücken Delitzſcherſtraße 74 und 75 befindliche Schlippe ſich in
einem verwahrioſten geſundheitsſchädlichen Zuſtande befindet und bittet um
Abhilfe Die Petition wird durch Uebergang zur Tagesorduung erledigt
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weil die Schlippe ſich in Privateigentum befindet Der Berichterſtatter
St V Beige glaubt aber daß durch die Beſprechung doch eine Aenderung
herbeigeführt wird weil zwei Stadtverordnete Beſitzer der Schlippe ſeien

14 Die ſtädtiſchen Haushaltslehrerinnen bitten um Gehalts
erhöhung Auf Antrag des Petitions Ausſchuſſes Berichterſtatter St
V Greßler wird die Eingabe durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

15 Die Arbeiter Stock Götzſchel und Brandenburger bitten
ſie wieder bei der Straßenreinigung einzuſtellen Götzſchel iſt bereits wieder
eingeſtellt im übrigen wird die Petition dem Magiſtrat zur wohlwollenden
Erwägung wegen einer anderweiten Beſchäftigung der Antragſteller über
wieſen Berichterſtatter St V Kobert

16 Der Magiſtratsſekretär Karl Becker bittet um anderweite Regelung
ſeiner Gehaltsverhättniſſe Erhöhung auf 3100 Mk vom 1 April 1907
ab Der Berichterſtatter St V Greßler führt aus die Darlegungen
des Herrn Becker ſeien tatſächlich zutreffend zwei Kollegen des Becker
erhalten durch eine eigenartige Komplikation der Gehaltsordnung mehr
Gehalt wie Becker obwohl dieſer volle zwei Jahre früher zum Sekretär be
fördert worden iſt wie ſeine bevorzugten Kollegen die von 1905 bis 1908
Gehaltszulagen von 950 Mk erhielten Die Verſammlung habe aber
bereits den Antrag die Gehaltsverhältniſſe von 7 ebenfalls relativ benach
teiligten Beamten anderweit zu regeln abgelehnt weil man nicht ſchon
wieder an dem neuen Beſoldungsregulativ ändern wollte Deshalb könne
auch in dieſer Sache nichts gemacht werden weil ſonſt vielleicht wieder
andere Beuachteiligungen eintreten Der Petitions Ausſchuß beantragt
daher Uebergang zur Tagesordnung während die St eV Borchert und
Dr Bangert empfehlen die Petitionen dem Magiſtrat zur Berückſichtigung
zu überweiſen denn der Petitions Ausſchuß habe ſelbſt anerkennen müſſen
daß dem Manne unrecht geſchehen iſt und Recht müſſe doch Recht bleiben

Oberbürgermeiſter Dr Rive Der Magiſtrat habe vielleicht infolge
einer an ihn gerichtete Petition die Ueberzeugung erlangt daß einzelne
Beamte durch die neue Beſoldungsordnung tatſächlich benachteiligt werden
und er habe deshalb auch der Verſammlung eine Vorlage wegen einer
anderweiten Regulierung gemacht Dieſe Vorlage ſei von der Verſammlung
abgelehnt und der Magiſtrat habe ſich damit beſchieden Nun könne aber
die Verſammlung der Petition eines einzelnen Beamten doch kein größeres
Gewicht beimeſſen als einer Vorlage welche der Magiſtrat mit ſeiner ganzen
Autorität vertrat Die Beamten mußten die Vertretung ihrer Jntereſſen
dem Magiſtrate überlaſſen der Magiſtrat übernehme auch die Vertretung
der Jntereſſen der Beamten gern mit Eifer und Nachdruck Geſchehe das
ſo liege die Vertretung in guter Hand und was zu machen ſei werde ſicher
gemacht Sobald aber die ſtädtiſchen Beamten die Verfolgung ihrer An
gelegenheiten ſelbſt übernehmen und über den Magiſtrat hinweg ſich einfach
an die Stadtverordneten wenden ſo müſſe ſolchem Beginnen entgegen
getreten werden Es ſei hier ſo wie im Staate Wenn die Beamten über
ihre Behörden hinweg ſich mit Petitionen an die Parlamente wenden ſo
liege darin der Anfang zux Untergrabung der Disziplin Gewiß habe der
Beamte wie jeder andere Staatsbürger das Petitionsrecht er unterſtehe
aber doch noch einem beſonderen Recht und dürfe nicht verſuchen mit
einzelnen Abgeordneten wegen Durchſetzung ſeiner Forderungen in Ver
bindung zu treten Es ſei eher Sache der Volksvertretungen wie auch der
Stadtverordneten Verſammlung weitergehende Forderungen welche die
Behörden im Jntereſſe der Behörden ſo weit es eben geht einzuſchränken
und einzuengen und auch die Behörden hätten darauf zu achten daß ge
wiſſe Grenzen nicht überſchritten werden Am meiſten ſchädigten ſich die
Beamten ſelbſt wenn ſie ſich zu Feinden der eigenen Behörden machen
indem ſie über die Vorgeſetzten hinweg ſich an die Parteien in den Parla
menten wenden

St V Thiele wendet ſich gegen die Ausführungen des Oberbürger
meiſtersg Wenn der Beamte auf eigene Fauſt den Schritt unternommen
habe ſo wiſſe er ganz genau daß er dadurch das Wohlwollen ſeiner
Vorgeſetzten nicht gewinne Die Petition ſei ein Beweis von Mannesmut
und von der Ueberzeugungstreue des Beamten für die Richtigkeit ſeines
Verlangens

Die Petition wird durch Mehrheitsbeſchluß durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt

17 Die Deutſche Geſellſchaft für gemeinnützigen Milch
Ausſchank Halle a S beabſichtigt demnächſt auf einem von der Königl
Eiſenbahn Direktion zur Verfügung geſtellten Platze Delitzſcherſtraße 5
eine öffentliche Milchausſchankſtelle zu errichten Zur Deckung der Koſten
für die erſtmalige Einrichtung erbittet ſie einen einmaligen Beitrag Die
Petition wird dem Magiſtrat als Material überwieſen Berichterſtatter
St V Beige

18 Der Erſte Schreberverein Halle a S Süd bittet um Ver
ſorgung ſeiner Schreberanlage mit Waſſer aus der ſtädtiſchen Waſſerleitung
Soweit die Petition den Anſchluß an die Hochdruckleitung erſtrebt und die
Verzinſung und Tilgung der Zuleitungskoſten verſpricht wird dieſelbe dem
Magiſtrate zur wohlwollenden Erwägung überwieſen Berichterſtatter
St V Greßler

19 Der Pächter Hermann Böhme bittet um Herabſetzung des
Pachtzinſes für die Sandgrube am Goldberge um mindeſtens
2000 Mk jährlich Die Petition wird nach längerer Erörterung durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt Berichterſtatter St V Neſſe

20 Der Kaufmann Rudolf Steußing Poſtſtraße 6 o an warum
ſein Angebot wegen Lieferung von Linoleum für das Riebeckſtift und das
Hoſpital ſowie für die Sparkaſſe in der Gr Brunnenſtraße nicht berück
ſichtigt worden ſei obwohl er der Billigſte geweſen wäre Nach langer
Erörterung wird die Petition durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
Berichterſtatter St V Neſſe

21 Die verwitwete Frau Concordia Schönemann geb Hoffmann
bittet um Beſſerung der ungenügenden Entwäſſerungs Verhältniſſe in den
Weingärten Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesordnung
Berichterſtatter St V Kobert

22 Der Kaufmann H Bettels bittet um Abhilfe daß täglich
Dutzende von Leuten irregeführt werden indem dieſelben die Viktoriaſtraße
am Viktoriaplatze ſuchen Auf Antrag des St V Schmidt wird die
Petition dem Magiſtrate zur Berückſichtigung überwiesen

Der Vereinigung zur Bekämpfung der Säuglings Sterblich
keit werden zur Abgabe von Kuhmilch 3000 Mk bewilligt ferner 1000
Mark zu Beihilfen an Mütter welche ihre Kinder ſelbſt ſtillen wollen
Berichterſtatter St V von Blume
Der Gehilfin im Kinderaſyl wird eine Lohnerhöhung bewilligt
Berichterſtatter St V Aßmann

Dem Verein für Hauspflege wird eine Beihilfe von 400 Mk für
das Jahr 1908 bewilligt Berichterſtatter St V von Blume

Zur Vergrößerung des Amoniakkondenſators im Schlacht
hof werden 4985 Mk bewilligt Der Berichterſtatter St V Schmidt
bemetkte daß er bei der vorgerückten Zeit die Frage des Handels mit Eis
nicht anſchneiden wolle ſich aber vorbehalte im Herbſt darauf zurück
zukommen weil nicht eingetroffen ſei was der Magiſtrat in Ausſicht ge
ſtellt habe Er müſſe aber darauf aufmerkſam machen daß er die immer
hin wichtige Vorlage erſt 5 Minuten vor Beginn der Sitzung erhalten
habe Jn letzterer Zeit ſei es öfters vorgekommen daß den Stiadi
verordneten Vorlagen des Magiſtrats ſo ſpät zugingen und es habe
darüber ſowohl in dem Bau wie in dem Finanz Ausſchuſſe ziemlicher
Unmut geherrſcht Der Magiſtrat könne auch nicht verlangen daß ſich die
Berichterſtatter in wenig Minuten mit der Materie ſo vertraut machen
daß wichnige Entſcheidungen genoffen werden können Wenn deshalb der
Magiſtrat nicht wolle daß die Ausſchüſſe einfach einmal ſtreiken ſo möge

er wie es ſich gehört die Vorlagen rechtzeitig einbringen
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Sportnachrichten

Reikſport
Rennen zu Hamburg Horn 29 Juni VergleichsRennen5000 Mk Diſt 1000 m 1 Hrn H Paſch s Werra Cleminſon

2 Brutus Reiff 3 Anabaſis Bullock Tot 93 10 Pl 34 17 10
Horner Handicap 7000 Mk Diſt 2100 Mk 1 Mr Ray s

Vigilant Warne 2 Götterbote Bullock 3 Nirwana Weatherdon
Tot 42 10 Pl 13 15 13 10 Jenfelder Rennen 4000 Mk
Diſt 1400 m 1 Mr E S Godfrey s Horaz Shurgold 2 Ladys
Maid O Müller 3 Killroß Mac Dermott Tot 47 10 Pl 22
45 94 10 Renard Rennen 20000 Mk Diſt 1400 m I Kgl
Hpt Geſtüt Graditz s Delphin II Bullock 2 Rojeſtwensky Reiſf
3 Oran Weatherdon Tot 34 10 Pl 18 8 Rojeſtwensky
13 Oran 10 Troſt Handicap 4000 Mk Diſt 1600 m 1 Hrn
Felix Simon s Torpedo Reiff 2 Fax Cleminſon 3 Ulk Bulloch
Tot 50 10 Pl 18 25 21 10 Großes Hamburger Jagd
Rennen 10000 Mk Diſt 5600 m I Rittmeiſter v d Kneſebect s
Scotch Moor Lt von Mitzlaff 2 Kourgan Dr Rieſe 3 Saratoga
Hr M Lücke Tot 35 10 Pl 15 13 10

Der deutſche in Auteuil geſtürzt und ge
tötet Die Expedition des Herrn K von Tepper Laski mit dem beſten
deutſchen Steepier Minus hat einen ſehr betrübenden Ausgang genommen
Der Wallach ſtartete unter ſeinem gewohnten Reiter Herrn von Wallenberg
in dem mit 20000 Fres ausgeſtatteten Prix de France kam aber im
Verlauf des Rennens zu Fall wobei er ſich ein Bein brach und erſchoſſen
werden mußte Sieger blieb Salomon unter Monſ Deffis dem nach
fünf Längen Matelöt vor Cineas ſolgte Tot 53 10 Pl 21 30
57 10 Jn den übrigen Rennen ſiegten Sergent 20 10 Duc de Ferrare
20 10 Pivert 50 10 Kaſſaba 24 10 und Adriatique 22 10

Radſport
Der Halleſche Radfahrklub Germania von 1895 hatte am

Sonntage weitere Erfolge ſeiner Mitglieder zu verzeichnen So ſchnitt
das Mitglied O Schubert bei der Bundesmeiſterſchaft von
Preußen über 50 km auf der Steglitzer Bahn mit dem zweiten
Ehrenpreiſe im Werte von 50 Mk ab und das Mitglied Scheffler
errang beim hieſigen Rennen im Vorgabefahren den dritten Ehrenpreis
eine Weinkanne Mittwochs finden jetzt Reigenübungen und nächſten
Freitag Monatsverſammlung ſtattz Der Klub Halleſcher Einzelfahrer begeht am Mittwoch den

1 Juli im Geſellſchaftshaus Karlſtraße 14 während des Fahrabends eine
tleine Vereins Feier Einzelfahrer ſind als Gäſte willkommen Der Klub
veranſtaltet jeden Freitag abends S Uhr und jeden Sonntag nachmittags
3 Uhr Ausfahrten welche am Hotel Wettiner Hof ihren Anfang nehmen
und an denen Damen und Herren als Gäſte ſtets teilnehmen können

Die Spandauer Radrennen abgeſagt Aus einem eigen
artigen Grunde gelangten am Sonntag die Radrennen in Spandau die
u a eine Begegnung von Salzmann Demke Herm Przyrembel und
Gombault bringen ſollten nicht zum Austrag Da ſich trotz der günſtigen
Witterung nur wenige hundert Zuſchauer eingefunden hatten zog die
Direktion des Spandauer Sportparkes es vor die Rennen ausfallen
zu laſſen

Die Meiſterſchaft von Deutſchland über einen Kilometer
gelangte am Sonntag in Breslau im Sportpark Grüneiche zum Austrag
Sieger blieb der Breslauer Scheuermann der das Rennen im glänzendenSpurt zu ſeinem Gunſten entſchied Die Reſultate waren wieſen aeſt

von Schleſien 1 Klm 1 Scheuermann 25 2 Hoffmannn Reifen
ſtärke 3 Dräſener Lg Meiſterſchaft von Deutſchland 1 Kim
I Scheuermann 1 33,3 2 Otto MeyerLudwigshafen 3 Wegener Hand
breite 4 W Arend Lg 5 Bader Meiſterſchafts Martch
1 Ellegaard 3 Punkte 2 Hourlier 7 3 Scheuermann 8 Punkte
Tandemrennen 1 Scheuermann Wegener 2 Ellegaard Hourlier
Handbreite 3 Conrad Althoff Lg

Fußballſport
Halle

Britannia Halle Das am vergangenen Sonntag ſtattgefundene
Spiel Britannia II gegen Wacker III endete mit dem Reſultate 3
Halbzeit ſtand das Spiel 1 2 Wacker ſpielte mit verſtärkter Mannſchaft
Britannia III vermochte gegen Boruſſia III mit 0 zu ſiegen

Settiner V f I gegen H F K Eintracht J Am
Sonntag ſtanden ſich obengenannte I Mannſchaften auf dem Platze des
V f im Wettſpiel gegenüber Das Spiel endete mit einem Stege

des V f mit 0 Eintracht zog in der letzten Halbzeit ſeine
Mannſchaft zurück

Segelſpork
Von der Kieler Woche Kiel 29 Juni Bei der heutigen

Wettfahrt des kaiſerlichen Jachtklubes im Kieler Hafen erhielten in der
8 mKlaſſe den erſten Preis Wildente den zweiten Preis Nixe
den dritten Preis Toni 6 und den vierten Preis Mariechen Divne
und Windetkind ſind nicht geſtartet Jn der 7 Klaſſe erhielten den
erſten Preis Argentina und den zweiten Preis Scottie in der 6 m
Klaſſe erhielten den erſten Preis Onkel Adolph den zweiten Preis
Punch und den dritten Preis Bajazzo in der 5 meKlaſſe erhielt den

erſten Preis Ehrenpreis des Herrn Jngenieur Chr Lange vivat sequens
Bei der heutigen dritten Wettfahrt der Sonderklaſſe erhielten den erſten
Preis Samoa Pokal Hevella den zweiten Preis Satana den dritten
Preis Seehund den vierten Preis Angela den fünften Preis
Tilly 10 den ſechſten Preis der Hamburger Jachtklub und den ſiebenten

Preis Tilly 11 Dem großen Kieler Sportfeſt am geſtrigen
Sonntag wohnten Prinz und Prinzeſſin Heinrich Prinz Eitel Friedrich
Prinz Waldemar und Prinz Sigismund einige Zeit lang bei Jm
100 km Wettgehen um die eijiſterſchaft Deutſchlands ſiegte
Seiffert Berlin in 11 Stunden 16 Minuten 28 Sekunden Zu dem
Aeroplanfliegen hatte nur Ellehammer Dänemark gemeldet Er flog mit
ſeinem Apparat etwa 50 Meter mußte dann aber wegen eines Defekte
weitere Flüge aufgeben Jm Fußballwettkampf der Städte Bremen und
Kiel ſiegte die Kieler Mannſchaft mit 4 2 Bei dem Feſteſſen des
Kaiſerlichen Jachtklubs ſaß dem Kaiſer Prinz Heinrich gegenüber Rechts
vom Kaiſer ſaßen der Kronprinz Prinz Adalbert Herzog Friedrich
Ferdinand von Holſtein Glücksburg Staatsſekretär von Tirpitz lints Prin
Eitel Friedrich Prinz Waldemar Großadmiral von Köſter Genera
von Pleſſen Jm Verlaufe des Mahles brachte Prinz Heinrich das
Kaiſerhoch aus Die Muſik ſpielte die Nationalhymne Der Kaiſer er
widerte mit einem Hurra auf den Kaiſerlichen Jachtklub ſeine Gäſte und
die Segler und Nichtſegler An dem Diner nahmen noch die norwegiſchen
Offiziere teil Der Kaiſer hat dem Geſchwaderchef den Roten Adlerorden
II Klaſſe und den drel Kommandanten der drei Schiffe den Kronenorden
II Klaſſe verliehen Nach dem Diner hielt der Kaiſer im Garten des
Klubs Cerlkle ab Die Flote illuminierte Auf der Werftmole ließ der
Verkehrsverein ein glänzendes Feuerwerk abbrennen Die Kriegsſchiffe
ließen die Scheinwerfer ſpielen

Ruderſport
Jnternationale Ruder Regatta in Breslau Mehrere Erfolge

hatten die Berliner Ruderer zu verzeichnen da Sport Boruſſia den Kaiſer
Vierer in 8 143 den Juntor Achter in 6 53 und den Junior Vierer
in 7 15 gewannen Den Doppelzweier ohne Steuermaun landete der
Dresdener Ruder Klub in 02 und den Großen Einer Oderhorſt
Breslau in 7 44

Grätzer Bier regt den Appetit in hervorragendem Maße an für Zuckerkranke Magenleidende Rekonvaleszenten und an Verdauungs
ſtörnngen Leidende ärztlich geſtattet wie auch ſein Geunß bei den meiſten anderen Krankheiten oft verordnet wird

Zu beziehen in Gebinden und ſtets flaſchenreiſer Tunlität durch

Landsbergerſtraßze 7
Fernruf 238

Vereinigte Grätzer Bierbranereien Grätz Prov Pofen
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Für Postaufträge nach dem Auslande müssen seit dem
1 Oktober v J neue 2zweiteilige Postauftragsformulare
verwendet werden Trotzdem kommen immer noch Fälle vor in
denen die Absender versehentlich das frühere einteilige Formular
ben utzen Sie setzen sich dadurch der Gefahr aus dass die Post
aufträge des Formtfehlers wegen am Bestimmungsort beanstandet
und unerledigt an den Aufgabeort zurückgesandt werden Da
künftig mit einer strengeren Anwendung dieser Massnahmen seitens
der ausländischen Postanstalten zu rechnen ist sollten die Be
teiligten im eigenen Interesse darauf achten dass zu Postaufträgen
nach c Auslande nur das neue zweitellige FVormular verwendet wird

Schmiedeberger Tonwerke Aktlengesellschaft vorm G R
Frohne in Bad schmiedeberg Bez Halle a S Im Jahre 1907
dem zweiten Geschäftsjahr erzielte das Unternehmen nach 2727019040 Mk Abschreibungen einen VUeberschuss von 15021 35 147

auf neue Rech
Proz gelangt

Aktienkapital und

Mark der nach
nung vorgetragen
rn a o rinht zur Vedemnach micht zur t

der Generalversammlung
eine Dividende i V 7

rteilung Bei 525 000 MV

BaacohluDes cCliiussd
wir

205 000 Mk Hypothekenscohulden stehen den 92 569 121502 Mk
Kreditoren an Debitoren 31 199 69 980 MKk an Kasse 1287 5124
Mark und an Ziegeleivorräten 35 151 21064 Mk gegenüber

Zuckerfabrik Glauzig Der Aufsichtsrat schlägt 122 Proz
Dividende vor gegen 9 Proz im VorjabhreGeraer Aaschinenfabrit und Eisengiesserel

Nach der hlussrechnung vom 18 Juni 1908 ergibt sich ein Ver
lustsaldo von 289 998 Mk bei 1 Aktienkapital von 300000 Mk

Gewerkschaft n a in Gotha, Die in Leipzig

A T in Liqu
einen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gaben Protest zu Protokoll
dividende von 0,4 Proz
staaten gestattet hatte
die Jahresrechnung sei Korrek

Die

172,00 182,00 MK

bis 156,00 MK
134,00 138,00 M

Krbsen in und ausländ

und frei Wagen
Weizenmehl Wo 26,25

er O u 1
Weizen Tendenz Fest

Mark Oktober 194,00 MK
en Tendenz Stetig

ktober 179,50 Mkab itene Gewerkenversammiung nahm teil weise einen sehr er t t Tendenz Fest Juli 1652,50 MK September 164,00 M

regten Verlauf weil 309 im Besitze der Sächsischen Bank für Berg Mai Tendenz Still Juli 146,00 MK September 145,00 Mk
nd Industrie befindliche Kuxe vom Grubenvorstande wegen Räböl Dendenz Pest Funi MK Oktober 67,30 AIK

d t ing d Zubusse kaduziert worden waren Die Zulässig Dezember M
der Kaduzierung wurde von den Rechtsbeiständen der ge Ka ſtee
ten Bank energisch bestritten weil anstelle der Zubusseleistung Mambarg Montag 29 Juni abends 6 Uhr Kattfee

ein Aufr ung einer Bankforderung an die Gewerkschaft in m a rKkt Good average Santos per September 308 Gd per Doe
Be von 2 du stattfinden solle Es entspann sich hierüber j zember 31 Gd per März 301 Gd per Mai Gd Ruhig aber
eine mehbrstündige abatte Der Grubenvorstand suchte seine Ent ſ behauptet
e z 2u Reen bestebencld zu motivieren dem gegenüber Zu eker
ihm der Vorwurt der Parteilichkeit gemacht wurde insofern als Magdeburg Montag 29 Juni Zuckerberieht Korn
nicht alle Zubusserestanten gleichmässig behandelt worden seien zueker 88 Grad onne Sack 10,50 10,55 Nachprodukte 75 Grad
Die Sächsische Bank für Bergbau als Besitzerin der kaduzierten onne Sack Stimmung Ruhig Brotraffinade ohne
309 Kuxe forderte Aufhebung des Kaduzierungsbeschlusses unter Fass Kristalizucker 1 m Sack Gem Rakffinade
androhung der gerichtlichen Anfechtung Der Grubenvorstand be m S Gem Melis I m S Stimmung Gesechäfts
s loss daraufhin in einer sofort abgehaltenen Vorstandssitzung den los Rohzucker 1 Produktion Tranusit frei an Bord Hamburg
gedaohten Kaduzierungsbeschluss wieder aufzuheben mit der Be per Juni 21,65 Gd 21,75 Br per Juli 21,70 Gd 21,80 Br per
gründung dass er nicht den Verdacht auf sich sitzen lassen wolle August 21 85 Gd 21 90 Br per Oktober 20,30 Gd 20,40 Br
a persönlichen Motiven j Beschluss gefasst zu haben anderer per Oktober Dezember 20 10 Gd 20,20 Br Still
seits mit Rücksicht darauf dass der Vorsitzende zwei Beamten gegen Hamburg Montag 29 Juni abends 6 Uhr Zucker
uber privatim brkla rungen abgegeben habe die vielleicht dem mark t Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Renäement neue
Kaduzierungsbeschluss entgegenstehen könnten Hierauf wurde bei Ver Usance frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo per Juni 22,00 per
tre z Von 774 Kuxen in Tagesordnung eingetreten Die Ver Juli 22,00 per August 22,15 per Oktober 20,45 per Dezember
ſammlung bea ragt den 1benvo nd die der Gewerkschatt 20,20 per März 20 60 Stetig
ge Quell 1 Kolberg die gelegentlich der Mutung aut Ko i Petroleum
h e i Werte mee W m t n rn T z IIamburg 29 Juni Petroleum ruhig Standard white loco 7,55

ugig 4 d awegeghe Okarts in v W x an ten Antwoerpen 29 Juni Petroleum Ratt Typse weiss loco
Basis d 1 u Ollerte in verbindun Zu ireten 122 ber u un 23 Br J 221 n Auge t Kontamhara rsitze ar Süohbgigohan l 77 bez u B dum 22 ulit 42 Br August SeptemberAuf Antra Dir t amm Vor ten ans j221 B Tendenz FestBank für 1 trie wurde lann der gesamte e a e vr wer 17 1 1e1 t best hen cDirektor Ad ammers Berlin Direktor simons Spandau Reinward wurde e e ehe lortazrog ors tust
Strauss Crimmitschau Geh Finanzrat Dr Trautvetter Koburg und gatügt die Daten sinä der Kröttunnger ermin äse Ablaut der An släsetrist
Albert Heye Berlin die erste Glänbigerversammlung anä der PrätfangsterminaA G für Montan Industrio in Berlin Im abgelaufenen Kaufmann Hans Refslund in Osterlügum Apenrade 25/6 187
Geschàäftsjahre sind infolge der en Verhältnisse auf demunguünstig
Geldmarkte allgemein Kursrückgänge erfolgt die zu einem Verlust
auf dem Effekten Konto führten Das am 31 März beendete Ge
zchäftsjahr ergibt einschliesslich des Vortrages aus dem Vorjahre

V 114 948 Mk einen Reingewi von 30979
Dieser Betrag soll nach Abzug von 3500 5675 Mk

Gratifikationen an Beamte mit 27 479 auf neue Rechnung Vor
getragen werden Im Vorjahre wurden 3 Proz Dividende verteilt

Deutsche Palästinabank in Berlin Die Gesellschaft be
antragt für ihre am 18 stattfkindende ausserordentliche General

von 195 482 un474 116 K
k

d uversammlung die Gleichstelliung der gegenw rigen Vorzugsaktien

sowie die Erhöhung des Aktienkapitales von 4 auf 5 Alillionen
schliesslich auch die Umänderung der Firma in Deutsche Palästina
und Levantebank

Deutscho Handels und Plantagen Gesellschaſt der Südsee
in Für 1907 werden 16 im Vorj 20 Proz Dividende vor Kaufmann Alexander Conitzer in Gollub 24/6 21/7 307 30/7geschlagen Kaufmann Wilh Paulmann Inh d Fa Paulmann Heers

Carl Schöning Eiseogiesserei und Werkzougmaschinen in Linden Hannover 26/6 10/8 21/7 21/8Fabrik in Berlin Reiniekendorf 1 Generalversammlung setzte Gebr Hofmann G m b in Köln Rhein 23/6 5/8 23/7 25/8
die sofort zahlbare Dividende auf 8 Proz fest Veber die Aus Kaufmannsfrau M Tröldel geb Lach in Osterode 25/6 I8
sichten für das laufende Geschäftsjahr verwies der Vorsitzende auf 22/7 12/8
den Geschättsbericht wonach die Verwaltung glaubt bei der gegen Bäcker Otto Dressel in Groitzsch Pegau 27/6 18/7 18/7 29,7
wärtigen unsicheren Geschäftslage vor empfindlichen Rücksehlägen Broteierteigwaren u Makkaronifabrik A Holzbauer in Pfaffen

wabrt zu bleiben da die Geseclischaft sich auf ihre Spezial hofen J 26/6 25/7 18/7 28/7ſabriration stützen könne Kaufmann Karl Pücekler in Polanowitz Pitschen 25/6 17/7
Gotthardhahn In der Generalversammlung in Luzern wurde 257 2517

die PDividen auf 7 Proz geh Die Subventionskantone l Kaufmann Arthur Kunz in Saalfeld S 26/6 17/7 24/7 247

25/7 25/7
Kaufmann Hugo s

in Berlin 266
Kaufmann

15/7 247 247
ceinhändler W

20/7 17/9
Tischlermstr E J Pietzsch

107 6/84

A W verw

t

Futter warae

gute 157,00 168,00 MK russ u Donau lelehteab Bahn und frei

Mais amerik mixed 172,00 174
Mark frei Wagen

Gerste inländische

Weizen inländ 209,00 212,00 MkRoggen inländ 182,b0 183 00 Mk
dater märk mecklend pomm

28,50 M
23,20 26,00 Mk

Weizenkleie 10,50 11,75 M
Roggenkleie 11,25 12,00 M

Preise um 3 Unpr nichtamtliech

ab Bahn
Dreuss

mittel 161,00 171,00 Mk gering 156,00
bis 160,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

,00 Mk runder 151,00 155,00

mittel

nos

die Subventions

Berliner Produktenbörae vom 29 Juni
amtlich festgestellton Preise waren am Vr ühmark t

u

und goering

Wagen
Futterwaare mittel 164,90 1

feine Futter und Taubenerbsen 189,00 208 00 Mk ab Bahn

Juli 210,25 AMK
Dezember 194,00 Mk

Juli s dIKDezember 179,50 Mk

in Potschappel

ellmer geb Weinert Inh
unter der Firma Eugen Fellmer in
31/7 31/7

Buchbindermstr
21/7 10/8

Lohnwebereibes

0 B Liebin
Enoch N

Nachlass

ilsson in Glauchau 266

September 179,00 M

September 194,25

7 0m

150 00

Klohr Nachlass in Charlottenburg 236
Döhlen 26/6

Dresden 266

26/6

weil man die Aussschüttung einer Super
an die Kantone und

Der Direktionspräsident Dietler erwiderte

ab Bahn und frei Mähle
und frei Mühle

schnies Teiner

MMK

pitzer in Firma Modehaus Hugo Spitzer
128 25/7 12/9

David Oettinger in Horstermark Buer i

eines Wäschegeschäfts
I /7

in Frohburg 27/6 257

287 217 118

1 Juli
sohifis bewegungen

Berlin 29 Juni Kaiserliche Marine Loreley ist am
27 Juni in Therapia eingetroffen Condor ist am 28 Juni inSuva eingetroffen und geht am 1 Juli nach Apia Bremen jst
am 27 Juni in St Thomas angekommen und geht am 27 Juni
nach Bahia Brasilien Iltis ist am 28 Juni in Schanghai ein
getroffken Flusskbt Tsingtau geht am 29 Juni von Hongkong
nach Wuchow Ablösungstransporte a Bremen auf Dampfer

Bremen Heimreise ist am 27 Juni in Plymouth eingetroffen
und am selben Tage über Cherbourg nach Bremerhaven abgegangen
Der Transport trifft voraussichtlich in Bremerhaven am 28 Juni
ein b Bussard und Seeadler auf Reichspostdampfer Bürger
meister Ausreiso ist am 27 Juni in Lissabon angekommen und
geht am 29 Juni weiter nach Tanger und Marseille c Kreuzer
geschwader auf Dampfer Rhein ist am 28 Juni in Singaporo
eingetroffen und geht am 29 Juni nach Colombo weiter Fürst
Bismareck mit dem Chef des Krouzergeschwaders an Bord und
Leipzig sind am 29 Juni in Aiyadzu angekommen Pluss

kanonenboot Vorwärts geht am 30 Juni von Sechanghai nach
Chinkiang in See Schlesien ist am 25 Juni in Kiel dieII Minensuch Division am 26 Juni in Cuxhaven und Zieten am
27 Juni in Helgoland eingetroffen Vulkan ist am 27 Juni von
Kiel nach Panzig in See gegangen Zieten am 27 Juni von
Helgoland Ankunkt in Wilhelmshaven am gleichen Tage Post
station für Albatross vom 30 Juni bis 2 Juli Kiel dann bis
auf weiteres Wilhelmshaven Ein norwegisches Gesohwader be
stehench aus den Panzerschiffen Eidsvold Tordenskjold ung
Kanonenboot Sleipner ist am 28 Juni in Kiel eingetrofken

Nr 152

Sarlont aus der LKandwirtschatts kammer für cis Provinz sachen ab tat
sachen arxielte Gatreidenrsiss an 29 Juni 1908

u VÜJàJ J vvwnrmWwW öW mäöÜ à2

Preis pro 100 kg in Aark
Kroels

Weizen Roggen Gersto UHator Erbsen
Stendal o r J 17 50 10 15,60 17,30 15 16 40Aschersleben 20 40 20 80 18 40 18 70 i15 i6 234 26
Halberstadt 18,70 20,10 18,00 18,70 16,50 18,00 15,25 16 20 17,50 21,00

Bittertelo S a a hDorgan s S 2 S SJehbweinitz 32 40Janilkreis 20,50 21,00 18,80 19,10 15 00 15 60 S
Halle Stadt 21,10 19 18,40 2000 14,50 15 80 S
Delitzsch 20 21 18 40 18 60 S 15,40 15 80 2Manst Geb Kreis 18 so 0,70 s 60 19 o 1400 15 80 22 26

Aanst Seekreis SQuerfurtdMerseburg 20,00 21 40 18 50 19 40 16 50 20 00 15 o0 16 50 20 25
Weissentels 20 21 18 80 19 40 16 17 14 15

Noumburg aBernburx 20,20 S S Sangensalza S S S SNordhansen u S S
Marktpreiſe

der Zeit vom 21 Jnni bis 27 Juni 1908
nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

e h Höchſter Riedrigſter Durchſchnz Verkaufs rotGegenſtand Einheit Pr 5
J JF0 222 S2gut 100 Klgr 21 25 20 S 21 08

Weizen mittel 20 90 20 60 20 75gering 20 50 20 20 20 35gut i 19 20 18 80 19Roggen mittel 18 90 18 60f 18 75gering 18 50 18 20 18 35z 20 18 40 19 2Gerſte mittel 18 1680 17 40gering 16 50 14 15 25u 16 15 10 15 55Hafer mittet 15 70 15 20 15 45gering 15 14 50 14 75Erbſen handverleſene

Biktoria lSpeiſebohnen 26 23 24 50Linſen riehiee SEßkartoffein t 7 0Rich iſtroh 5 3 50 4 25ſKtrummſtroh 4 Fuhrenpreis 4 20 240 3 30Heu 6 460 5 30Rindfleiſch im Großhandel n 130 110 120von der Keule 1 Klgr 1 150 1 30 1 40
vom Bauche 140 120 1 30Schweinefleiſch 160 120 140Kalbfleiſch 1 8 1 60 14 70Hammelſleiſch 1 70 150 1 60Geräucherter Speck 1 50 40 145

Eßbutter 2 80 2150 21 65Eier I 1 Schock 4 40 3 4 20
alle a den 29 Juni 1908

Waſſerſtände Am 29 Juni Weißenfels Unterpegel 0,52
Halle unterhalb 1,95 2 rotha 1,98 Bernburg 1,25 CalbeÜnterpegel 0,86 Obervegel 1 Dresden 1,52 Magdeburg 1,06

Berliner Börse 29 eDunn m I I 3 0Berlin Bankdiskont 49/0 Lombardzinsfoß 59/0 Privatdiskont 31/4
Naehdr
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